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Crescliâfts -Anzeiger.
Wir beehren uns, hiedurch ergebenst anzuzeigen, dass wir

von nun an unter dem Titel Oeschäftsanzeiger** eine
besondere Annoncen-Abtheilung einrichten, welche alle 14 Tage
ein Mal erscheint.

Bei diesen Inseraten gewähren wir einen ausnahmsweisen
Ilabatt und berechnen daher

Per nur Fr. 13 für 5 Petitzeilen Raum,
comptant J 24 5 Doppel- oder 10 Petitzeilen Raum,

für 13 Mal 43 10 20
Netto { 80 20 40

Bei grösseren Aufträgen weiterer Rabatt.
Die Annoncen im ..Webelspalter" sind anerkannt

von grosser Wirksamkeit, weil das Blatt nicht nur eine sehr
grosse Verbreitung hat, sondern auch liberall acht Tage,
meistens, in Mappen gesammelt, noch länger dem
JPublikum vorliegt.

Indem wir hierauf angelegentlichst aufmerksam machen,
erlauben wir uns, den Geschäftsanzeiger6' zu fleissiger
Benützung bestens zu empfehlen. -39-

Aufträge adressire man gefl. an den

Verlag des Nebelspalter", Zürich.

Herren,
welche Freunde geschmackvoller, wirklich kleidsamer Toiletten sind, mache
auf mein Etablissement, Bahnhofstrasse 18, vis-à-vis der Kantonalbank,
aufmerksam. Elegante Ausführung, flottes Passen, massige Preise. Muster
sende bereitwilligst franko in's Haus. Albrecht Wittlinger,Bahnhofstrasse 18, vis-à-vis der Kantonalbank, Zürich. -36-13

Zürich GUI 06

Neues Haus I. Eanges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade- Einrichtung.

drosse, glänzend ausgestattete Säälc.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements fUr Familien.

F. Michel, Propriétaire.-11-25

Alte
spanische Weinhalle

vorüber der Häfelei
Zürich - Schoffelgasse 8 - Zürich
Weinverkauf über die Gasse.

Catalogne, roth, vorzügl. Tischwein,

à 50 Cts.
Sevilla, süss und bitter, à 90 Cts.
Malaga und übrige Dessertweine.

Grosses Lager in weissen und
rothen Coupirweinen mit billigster
Berechnung. -23-4

Duran-Schlnmpf.

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mittel 1 Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

Garantirt reine

Rhein-
und

Moselweine
bezieht man

billigst
von Og. Wetterhahn, Mainz.

Geschäftsgründung 1832.

Generalvertreter für die Schweiz:
J. Alex. Meyer, Zürich.

Bahnhofstrasse. -15-26
Preiscourante gratis und franko.

lyFIaSchenSVerschlüsseik^

zu Paten^^f«.gewöhnlichen Vsg
KorK- IB9 Fiastbtft.il

Fabrik mechanischer Ffastknverschume

Dennler's Eisenbitter, Interlaken.
Stahlmittel von äusserst rationeller Zusammensetzung. Vereinigt

bei schwachem Alkoholgehalt die Wirkungen der bittern und
aromatischen Extraktivstoffe mit denjenigen des Eisens in organischer
Verbindung. Allen blutarmen, bleichsüchtigen und schwächlichen
Konstitutionen vielfach ärztlich empfohlen und von den neuesten
analogen Präparaten nicht übertroffen. Hebt rasch die gesunkene
Verdauung, ohne die Zähne zu belästigen. Hülfsmittel bei
langsamer Rekonvaleszenz und klimatischem Aufenthalt.

In allen Apotheken der Schweiz zu haben. Preis Fr. 2 per
Originalflasche. -30-10

Mäder's
Spirituosen -Geschäft

Gurtengasse, 3, BERN.

Allein-Verkauf
der altrenommirten

Destillate aus der Klosterbrennerei

Walkenried b. Nordhauscn am Harz.

Uordhäuser Getreide - Kümmel,
vorzüglich süsser Liqueur, aus Getreide und
Kümmel gebrannt, besser als der sogen.
Doppel-Kümmel, welcher auf kaltem Wege
hergestellt wird.

Normaliser alten Kloster-Doppel-Korn,

ferner
poröjjaufer
Hteiuellirmmril

Softer
ComHörpel)

aus der

^loft«r^faU*cntui
bei JfCorbhmiyetiTÄar?

aus Korn gebrannt, von feinem Gescbmacke,
bei niedrigem Alkoholgehalte sehr erwärmend

wirkend. Dem gewöhnlich
vorkommenden Cognac unbedingt vorzuziehen.

Diese Feinschnäpschen sollten in keiner
Haushaltung fehlen und in jedem Wirth-
schafts-Etablissement zu haben sein.

Verkaufspreis Fr. 3 per Literflasche mit
Glas. Postversandt in Kisten von zwei
Literflaschen franko gegen Nachnahme.
Bahnversandt franko Bestimmungsstation gegen Nachnahme in Kisten vonacht Literflaschen Fr. 23. Kisten von zwölf Literflaschen Fr. 34. Leere
Literflaschen mit Etiquette und Verpackung werden, sofern franko retour-
nirt, zu 30 Rp. die Literflasche verrechnet. -3-12

S^dt)fctl.Steit!Kcid)5'TH)tei
^ltï(icnftr,Orô(ns.

Jeder Kaufmann probire
die Tinten mit dein
goldenen Thurm.

In keiner Ausgabe des Schweiz.
Obligationenrechtes war bis dahin
eine Auslegung und Erklärung der
vorkommenden fremden u.
wissenschaftlichen Ausdrücke enthalten.
Wir haben daher soeben von der
beliebten Brugger Taschenausgabe
eine neue Auflage erstellt unter
dem Titel:

Die Bundesgesetze
üher das

OMteationenreclit
und die

persönliche HaiiülnnisfäHiiteit.
Textausgabe mit einleitenden

Bemerkungen, Auslegung der fremden

und wissenschaftlichen
Ausdrücke, und einem alphabetischen
Sachregister von Dr. Arnold Hirzel.
192 Seiten 8° kartonnirt Fr. 1. 50.

Unsere Ausgabe enthält somit
keinen Kommentar nur für Juristen,
wie die übrigen, sondern eine
allgemein verständliche Auslegung,
Verdeutschung und Erklärung des
Gesetzes für das Volk, sie ist
daher die einzige Volks-Ausgabe.

Zu beziehen durch jede
Buchhandlung und die Verleger

Fisch, Wild & Cie. in Brugg.
Gegen Einsendung von Fr. 1. 50

wird dasselbe franko in der ganzen
Schweiz versandt. -32-5

WieflenerMufer sesnebt. <>

G,15H5H5H5E5H5HSE5HSH53

Ochsenmaulsalat jjj
garantirt pur Maul

5 Kilos-Fass Fr. 5,

Neue marinirte
holländische Vollhärinoe

30-35 Stück per 5 Ko.-Fass
Fr. 5. -

Neue russische

Kronsardinen
130 160 Stück Fr. 5.

Neue Bollmöpse
zirka 35 Stück per 5 Ko.-Fass

Fr. 5.

J. Gutzwiller, Basel,
Comestibles. -157-13li

| Diplom an der ersten Schwelzerischen |

Kochkunst-Ausstellung in ZUrich.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Wir boekren uns, bieourvb ergebenst sn?u?eigen, àss wir
von nun an unter oem litel ,<Ze»«IiàttM»iiZ!«iN«^^ eine
desonoere Annoncen-Abtbeilung einrienien, welcbe «êêe ^ ^«A«

kei cliesen Inseraten gewäbren wir einen susnsnmsweisen
Rabatt unä bereonnen osber

per l nur r°r. à S ?etii?eilen kaum,
comptant j S^ê S Doppel- oäer 10 ?etit?eilen kaum,

M 13 iVIsI > 10 20
Netto l «6 20 40

Lei A»»ös«s»'6»t Aufträgen «oeit«? e?» Rabatt.
vie ^uiioiir«»» im ^ebeê«z?âs»>^ sincl anerkannt

von grosser Wirksamkeit, weil oss ölatt nicnt nur eine senr
grosse Verbreitung bat, sondern aucn überall ««/»it ^KAs^
meistens, à à»»

Inoem wir bieraut sngelegentliobsì aufmerksam macben,
erlauben wir uns, rien ?u tleissiger
kenUt?ung bestens ?u empteklen. -39-

Aufträge soressire man getl. sn cien

Verlas à Hedelspär", Xüried.

Herren, -^O^
vsleds i?reunàs gesebmaekvoller, virklied kloiàsamsr Toiletten sinà, maeks
auk wein établissement, Kabnirokstrasss 18, vis-à-vis àer Kaotonalbaok,
aufmerksam. Klegants ^usküdrung, tlottss ?asson, massige kreise. Cluster
ssnàs bersitvilligst franko in's Haus. àtll»r«vl»t ^VittIii»K«r,
Ladndokstrasss 18, vis-à-vis àsr Kantonalbank, Âliirîol». -36-13

ümd l»

I?suss I. AanZsiZ ZsAsuüdsr àsr ^wstsiZIiÄlls àss Zawàiss.
vsmensalon. ös<Ie- I-inriektung.

pracbtige Aussiebt. Viele Sslkons. Appartements iUr ssamilien.

-11-25

8pan>8elie Weinlialle
vorüber àsr Nätslsi

2ürion - Sedofkelgasss 8 - Lürion
Wsinverkauk über àis (Zasss.

Lstalogns, rotll, vor^ügl. I'isod-
vsin, â 5V Lts.

Sevilla, süss unà bitter, à 90 Lts.
I^alaga unà übrigs Dessertweine.

Krossss liàgsr in vsissen unà
rotksn lZoupirwkinsn mit billigster
Lerseonung. -23-4

Irunksuekt
dsssitigt, mit uoà obns ^Visssn,
iZxsziaiist IlirsondiM, Slàrus. Sa-
rantiel Ilnsokâàliods Nittel > llältts
àsr Losten erst naen dssnàster Kur
2ll sntriektsn î ?rospskt unà ?rage-
dogsn gratis. -132-52

kitrirntirt rein»

LiM-
unà

AIg8kIVbiuk
bedient man

billigst
von W'eêêe» /t«à,

(Zesebàktsgrûnàung 1832.

lZenersIvertreter sûr à!s Soiiwsi?:

j. Alex. iVIever, ^üricb.
vànoKtriWS. -13-26

krsiseourants gratis unà franko.

'"kiirLier. Wà^iià.SejtexàWv
ilr?Âteêâl^?ànIià IM/
rîorrî- !W ktSseà.UK

fâbl-iX meciisnücner sfâllbmverîciiliiM

8taàlmitteì von äusserst rationeller Zusammensetzung. Vereinigt
dsi sebvaedsm álkokolgedalt àis ^Virkungso àer KItterii unà »ro-
matisàsll Lxtraktivstotke mit àsn^enigsn àss küssn» in organiscksr
Vsrbinàang. ^.IIsn KIntarmsn, klelviisllvlitixsu unà svkvfävlilielieu
Xonstitutionen vislfacd àtliek smpfoklen unà von àsn neusstsn
analogen Präparaten nickt übsrtroffen. Hebt rased àis xssiinkeiiv
Veràuunx, »àns àie Xälille ?n delästigvn. Hülfsmittel bei laui?»
samer Itekonvales^sni? unà klimatisvdem àukentlialt.

In allen ^potksken àer Lodveizl baden, i^rsis k'r. 2 per
vriginoäsens. -30-10

àer altrsnommirton

0k8î!!!ltîe l!ks k!MdsbUm
^sllceiii'iett d. Xoràliltii^eii sm Lsr?.

Isoi'àliâuLôr >3àôiâ6 - Xüiiiiiiizl,
vor?üglien süsser ligueur, aus Ketreiàs uoà
Lümmel gebrannt, besser als àsr sogso.
Ooppol-Xümmol, vsledsr auf kaltem Wegs
llsrgsstsllt virà.

iXliruillliioki' allen Mler-llWkI-kM

etreideUàmeìê

lorn
^âlo^erbreurterer

^l°sterL^àrud
der N°chauseit°7Karz

aus üorn gebrannt, von feinem Lesebmaeke,
dei nisàrigem ^Ikodolgedalts ssbr ervär-
msaà wirkenà. Dem gevökoliod vor-
kommenàen Lognao unbsàiogt vor?u?iedsn.

Oisss i^einseknäpsoksn sollten in keiner
Lausbaltung fsdlso uoà io ^sàem ^Virtd-
sodakts-IZtablissemsllt ?!u daben sein.

Verkaufspreis b>. 3 per I^itsrüasoks mit
Klas. postversanöt io liistsn von 2vei
I^itertlascden franko gegen Aaeboadme.
Ssbnversancli franko öestimmungsstation gsgsn àoàabms in Kisten vonaedt llterrlasebsn ?r. 23. Kisten von 2völf Intsrtlasodeo ?r. 34. I^ssrs
Intsrtiaseosn mit Lticjustts unà Verpackung vvràso, soksrn franko retour-
Hirt, 2U 30 kp. àis t>itsrâas<:ds vsrrsebnst. -3-12

Käys»1 SreicReichs-Ttdtti

^eàer Kaufmann proliirs
àie îit«» mit <l>'i»

goìâsiitzn Ikurm.

In keiner àsgà àes ssdvsi?.
Obligatioosnreebtes var bis àadin
sine ^nsleguog unà Erklärung àer
vorkommenâeo frsmàsn u. wissen-
ssdaktlicbso ^usàrûeks sntkalten.
^Wir baden àadsr soeben von àer
beliebten ZrrtZZsr lasoasnausgaos
eins osas áuklags erstellt unter
àsm ritel i

vie Kuà8gk8kt?e
über 6aZ

unit à
MMlià RllllôlNLosuilìgkiî.
LsxtausZavs mit sinleitsoàgn

Lsmsrkungen, Auslegung àer krsm-
àen unà vsissensekaftlicdsn àus-
àrûeke, unà einem alpbabetiscbsn
SaodrsZistsr von Dr. àmolà, Hir-sl.
192 Ssiten 8° kartoonirt t?r. 1. 50.

Unsers àsgabs entdält somit
ksiusll Kommentar nur für Juristen,
vis àis übrigen, sonàern eins all-
gsmein verstavàiieds Auslegung,
Veràsutsedung unà Erklärung àss
tZlssskss für àas Volk, sis ist àa-
usr àis Sinzigs Volks-àsgavs.

Zu be^isden àured ^jeàv IZuob-
danàlung unà àis Verleger

i'ised, Wilck K vio. in vrnsg.
tZegen iZinsenâullg von ?r. 1. 50

virà àasseibs franko in àsr ganzen
Lebvsi? versanàt. -32-5

oeksellwsulsslst Ä
garantirt pur Maul

5 Kilos-ì?ass t?r. 5.

tVsus marinirts

30-35 8tüek per 5 Ko.-Kass
?r. 5. -

Issus russisolis

130 160 Stüok Z?r. 5.

?svuv Ko11möp8v
2Ìrka 35 8tüok psr 5 Ko.-k'ass

I?r. S.

^s. kàMÌlIiZI', La.86!,
t?o»»te«tâe«. -157-13t1

Diplom sn äse eisten Sviiìvelîe^isvnen
Xocnliunst-AusslsNung in ?Neien.



Fürs Haus.
Praktisches Wochenblatt für alle Hausfrauen.

Herausgegeben von Klara v. Studnitz in Dresden.

Notariell beglaubigte Annage: 100,000.
An alle Hausfrauen!

Für's Haus" bringt alle zweckmässigen Neuerungen auf dem
Gebiete des Hauswesens zur Kenntniss seiner Leserinnen und erstrebt
vernünftige Ersparnisse im Haushalte. Die Vortheile, welche hieraus den

Hausfrauen erwachsen, dürften das geringe Opfer vielfach ausgleichen,
welches das Abonnement erfordert. Küche und Keller, das Schlaf- und
Kinder-, Ess- und Wohnzimmer, rler Wasch- und Bodenraum, Hof und

Hausgarten, sowie die künstlerische Ausstattung des Hauses fesseln die

Aufmerksamkeit unserer Mitarbeiter in gleichem Grade. Hervorragende
Gelehrte, Künstler, Pädagogen und Aerzte, Techniker und Gewerbetreibende
haben wir zur Mitwirkung gewonnen. Auch der Sorge für den Gatten,
der leiblichen und geistigen Pflege der Kinder, deren Arbeiten und

Erholungen wollen wir uns liebevoll weihen. Wir möchten die Töchter für's
Haus erziehen helfen und sie zu seiner Verschönerung anleiten. Nicht
minder ist auch der grossen Zahl von Mädchen unser Rath gewidmet,
denen ein eigener Herd nicht vergönnt ist. Die Erforschung neuer Berufszweige

für unverheiratete Damen und die Förderung und Erweiterung
der älteren ist daher eine unserer Hauptaufgaben. Dabei wollen wir uns

vor Allem unsere Weiblichkeit bewahren.
Unser Zweck ist erreicht, wenn jede Leserin in persönlichen Verkehr

zu uns tritt und das Ihrige dazu beiträgt, um unser Haus nach Innen und

Aussen auszubauen und zu veredeln. -38-3

Vierteljährlich 1 Mark.
Bestellungen nehmen alle Postämter und Buchhandlungen an.

Probenummer gratis durch jede Buchhandlung und durch die Geschäftsstelle

Für's Haus" in Dresden-N.

Wiederholungskurse.
Es hat bei der Kaserne in Zürich einzurücken sämmtliche

im auszugspfiichtigen Alter stehende Mannschaft
der Feld-Batterie No. 47, Offiziere und Train, den 26. April,

Nachmittags 2 Uhr;
der Feld - Batterie No. 47, Kanoniere, den 27. April, Vor¬

mittags 8 Uhr;
der Pontonnier -Kompagnie No. 8, den 27. April, Vormittags

8 Uhr.
(Siehe die bezüglichen Anschläge am schwarzen Brett.)
Zürich, den 21. April 1886.

-40-1- Die Militärdirektion.

FRAY'BENTOs ochsenzuNGFN
I1' /NBLECHDOSEN k,l

VORZÜGLICHE QUALITÄT
Nicht zu verwechseln mit Zungen in Stücken oder gepresstem Zungenfleisch.

Engros-Verkauf für die Schweiz durch -24-24

WEBER & ALDINGER in ZÜRICH und ST. GALLEN.

Zu haben in den feinen Delikatessen- und Spezerei- Handlungen.

Die ächten Normal-Hemden aus der von Prof. Jäger alleinig
konzessionirten Unterkleider-Fabrik W. Benger Söhne, liefert das

General-Dépôt der Schweiz :

Bachmann- Scotti in Zürich
zu nachstehenden Preisen:

klein mittel gross sehr gross
8 Fr. I 9 Fr. -. 9 Fr. 80. | 10 Fr. 80.

Um ein passendes Hemd zu erhalten, ist die Angabe des

Brustumfanges und der Halsweite, und bei Hosen die Gurtweite
und die innere Schrittlänge erforderlich. Der Vérsandt nach
Auswärts geschieht per Nachnahme, Beträge über 15 Fr. franko.
Nicht Dienendes wird jederzeit umgetauscht. -22-40

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Der (rerichtssaal"
erscheint Mittwoch und Samstag.

Abonnement vierteljährlich 2 Fr. 20, halbjährlich 4 Fr., jährlich 8 Fr.

Jeder Abonnent des Gerichtssaal" erhält auf schriftliche Anfrage über
irgendwelche Rechtsfrage unentgeltliche Antwort im Fragekasten.

Populäre ADhandmagen ans dem GeMeie der ZiTilrecltspïege, Kriminal- und Polizeifälle etc.

In jeder Nummer eine Konkursitenliste.

Redaktion: <». Wolf, Advokat, in Zürich.
Man abonnirt bei der Post oder bei der Expedition, Löwenstrasse 57, Zürich.

Neue Abonnenten erhalten das Blatt bis I. April 1886 gratis.

Bei der Expedition des Gerichtssaal" ist zu beziehen:

Der schweizerische Rechtsgeschäftsfreund."
Anleitung.zur Besorgung von Rechtsgeschäften jeder Art, mit zirka 1000

Beispielen von Rechtsfällen aus dem täglichen Leben, Formularen von

Verträgen, Eingaben an Behörden und erläuternden Figuren. Preis Fr. 4..
Die Abonnenten des Gerichtssaal" erhalten den Rechtsgeschäftsfreund

zu ermässigtem Preise. Wer den Gerichtssaal" für ein ganzes
Jahr abonnirt, erhält den Rechtsgeschäftsfreund zu 2 Fr., wer für ein

halbes Jahr abonnirt, zu 3 Fr. Näheres unter den Inseraten des Gerichtssaal"

selbst. -25-

Parqneterie-Fabrik Interlaken.
Parqueterie, Châletbau,

Bauschreinerei, dekorative Zimmer -Arbeiten.

Beinwyler Bitter
(feinster Alpenkräiiter-Masrenbitter),

von -33-6

Erwin Eiçhenberger, z. Gerte",
Beinwyl a. S. (Schweiz).

ndlich
ein Apparat zur

yervielltipEf
von Schriften, Noten,

Zirkularen, Preis-Couranten,
Zeichnungen etc., welcher

allen Anforderungen
genügt : Z ab e l' s verbesserter

Lithographier- Apparat
von

Eulner & Lorenz, Halle a. S.

Vertreter für die Schweiz :

Bobert Sequin
Rüti (Zürich). -16-8

Prospekte und Proben gratis.

% Das bedeutende X

\ Bettfedern-Lager |
Harry üima in Altona £

(Deutschland)

§:

versendet portofrei gegen
Nachnahme (nicht unter 10 S
gute neue

Bettfedern
75 Cts. das Pfund

vorzüglich gute Sorte 1 Fr. 50
prima Halbdaunen nur 2 Fr.
Verpackung zum Kostenpreis.

Bei Abnahme von 50 U
l 5 °/o Rabatt.

Nichtkonvenirendes wird
bereitwilligst umgetauscht, i

???????????????????<

Bierpressionen
liefern mit zweijähriger Garantie
billigst
Rieh. Pfaff&Co., Zürich,

11 - Sihlstrasse- 11 -5-10

Seit 1. Dezember 1885 erscheint
an Stelle der Berner Post" und
der Berner Nachrichten" die

Berner Zeitung"
Redaktion:

Karl Müller und Rudolf Schenk.

Die Berner Zeitung" bringt
in jeder Nummer Leitartikel über
politische u. volkswirthschaftliche
Tagesfragen, neben selbstständigen
Besprechungen der auswärtigen
Politik ; Berichte über die
Verhandlungen der eidgenössischen
und kantonalen Behörden;
reichhaltige Tagesnachrichten; ein
gewähltes Feuilleton etc. etc. Der
Abonnementspreis für die
mit Ausnahme des Sonntags täglich

erscheinende Berner Zeitung"
beträgt vierteljährlich Fr. 3. 80,
halbjährlich Fr. 7. 60 (+ 10 Cts.
Postbestellgebühr). Vermöge ihrer
grossen Verbreitung in Stadt und
Kanton Bern bildet die Berner
Zeitung" ein

yortreffliciies Pnulikationsmittel

für geschäftliche Anzeigen jeder
Art. Insertionspreis 15 Cts. per
Zeile. Probenummern gratis
und franko. -28-4-

Bern, im März 1886.

Verlag der Berner Zeitung".

Säuren und Nasenröthe.

Zeugniss.
Seit längerer Zeit mit einem

unangenehmen, hartnäckigen
Gesichtsausschlage, Säuren u Nasenröthe

behaftet, trat ich, da alle
andere ärztliche Hülfe keinen
Erfolg hatte, bei Herrn Bremicker,
prakt. Arzt in Slams, in briefliche
Behandlung. Das Resultat war ein
überraschendes ; schon in Kurzem
war ich von dem lästigen Uebel
vollkommen befreit. Ich kann
daher aus Ueberzeugung bei
Hautkrankheiten aller Art Herrn
Bremicker als Arzt bestens
empfehlen ; derselbe garantirt für den
Erfolg in allen heilbaren Fällen.

Einsiedeln, im Sept. 1885.
N. 42-131-52 J. A. Beeler, Bäcker.

?ràiLc1ieL Woelienlzlà kür Alis H^uLfrAusn.
Hsrausgegsksn von Klara v. Ltuànitz in Dresàeo.

^n alle üauskrauen!
^i?ür's Usus" dringt alle zweckmässigen Neuerungen auk àsm Ks-

diets àes Hauswesens zur Ksnntoiss ssiner Dessrionen unà erstrebt ver-
vünktige Krsparuisso im Hauskalts. Ois Vortbeils, weleds kieraus àsn
Hausfrauen srwaekssn, àûrkten àas geringe Opter vielkaek ausgleicden,
welodes àas Abonnement ertoràsrt, Küeke unà Keller, àas Lcklak- unà
Kinàer-, Kss- unà Wokozimmer, àer Wasck- unà Loàsnraum, Hot unà

llausgartsn, sowie àis künstlsriseks Ausstattung àes Hauses kesseln àis
.^nkmeásamksit unserer Nitardeiter in glàliem 6raàs^ llervorragenàs
(Zslekrts, Künstler, kààagagen unà áerzts, kscàniksr unà tZswerbstreibsnàs
baden wir zur Mitwirkung gewonnen, àek àer Lorgo kür àsn Katten,
àsr Isiblieden unà geistigen ktlegs àsr Kinàsr, àersn Arbeiten unà Kr-
boluugsll wollen wir uns liebevoll weiden. 'Wir möektso àis köektsr kür's

Laus erzjsken kelken unà sie zu seiner Versekönsruvg onlsitsn. Xiekt
minàsr ist auek lier grossen Zakl von Nâàoken unser Ratk gewiàmet,
àenen sin eigener ltercl niedt vergönnt ist. Die Krkorsekung neuer IZeruks-

Zweige kür unverkeiratkele Damen unà àie Koràsrung unà Erweiterung
àsr älteren ist àader eine unserer Hauptaufgaben. Dabei wollen wir uns

vor Allein unsers Weiblickksit dswadren.
Doser Zweck ist erreickt, wenn ^eàs Dessrin in persönlieksn Verkekr

zu uns tritt unà às Ikrigs àazu beiträgt, um unser Naus naek Innen unà

Bussen auszubauen unà zu versàsln. -33-3

öestelluugen nedmen alls kostämter unà kuckkanàluogeo an. krobs-
oummer gratis àurod ^eàs ôuekdaiiàlung uaà àured àis Kssckâktsstells

Kür's Raus" io Dresàsn-X.

itîtt bei àsr Xg.8srns ill Mrieli sin/.nrûàsn 8»mmtlislis
im îMWtiAspm'c-iitiASli ^tter stsnsnàs Zànn8eì>ttft

àsr l'elà-àttsris lVo. 47, dkniîisrô nnà Irain, àsn 26. ^mil,
àsiimitw^8 2 Dur;

àsr ?s1à - Lattsris ^o. 47, Lànonisrs, àen 27. ^priì, Vor-

mittaZ8 8 Illir;
àsr koiàuisr-tlomxtisuiô 5à 8, àsn 27. ^xril, Vormittag

8 vdr.
(Zisns àis vàiAlieiisn ^n8<ZuIâAS am 80ti^g.r^sn örstt.)
à/â, à 21. /Vxril 1886.

40 i Mîêttàâ^âtio»».

H!edt ^n vvnveàà mit ^nnzon in Aiielion vâor Zovrosàm ^unZvntlvisà

Kvgros-Vsrkank kür àis 8vl»v«i-î àurcb -24-24

WHlZrlN à àl.llIlXKrIK m ?Û«I0ri nnà 81. KAl.l.rI»I.

Zu dabeo in àen keinen Delikatessen- unà Zpezsrei-Hànàlungen.

vis âàtsn ^i0rmg.1-rlsmàsll ans àsr von ?rof.. ^âAsr àllsiniss
Iî0N7.s88ionirtsn Ilntsrlclsiàsr-àbrilî ^V. LsnAsr Lönns, lisksrt às
<Zâsrg,1-vsM àsr Ledvsi^ :

?u naedstsdsnàsn ?rsi8sn:
Klein mittel gross sedr gross

8 t?r. t S » r. -. S à 8«. 10 il?r. 8«.
Um sin Pii88knàô8 kismà 7N sriitìltsn, Í8t àis ^NAàbs àss

Lrn8tnmàn^s8 unà àsr Hàvvsits, unà dsi Lo8SN àis Ourt^vsits
unà àis iimsrs 8enrittIânZs srkoràsrlic-n. vsr Và'8g.nàt nuâ
^.us^vârts KS80Nisnt xsr àsltnanms, LstrâAs übsr 15 ?r. ànico.
Ment I)isnsnàs8 ^virà ^sàsi^eit nwAsàu8odt. -22-40

oooooooooooexzooe»oexxx)
Der ^eriàt88aa1^

erscbeiut >1î< t >vo<?1» unà i»^îlii>!^< iì^.
^doooemeot visrteljâbrlioli 2 ssr. 20, bslbjâbrliob 4 fr., jâbrlion 8 fr.

^sàsr ^voimsnt àss Ssriontssaal" erkält an.k sàiktliene ^nkraZe iivsr
irgenclvelods DsoktskraZs unsntgeltliods ^ntvort ira ?raZekastsn.

?l!Mlàrt! MMMM Zlis gm iZeUiele Ser AâkMMM, HnNîiâl- Ultâ ?l>liîêî5gìlô ellî.

In ^jeàer Kummer eins Konkursitenlists.

Usàsktion: <». ^V«It', ^àvàt, in ^iii-ii«!,.
Nan abonnirt bei àsr Post oâer bsi àer fxpeàition, l.öwsnstrssse 57. Tllriob.

Neue Abonnenten erkalten àas Blatt bis I. ^pril I88K gratis.

Lei àer Kxpeàition àes Kericktssaal" ist zu bezieksoi

Der 8ckwei?eri8ci.e k.eclit8ge8c>iâit8fl'eui.lj."

Anleitung.zur Lesorguog von Recktsgssekàkten ^eàer ^rt, mit zirka 1000

Beispielen von kecktskällen aus àsm tsglickeo Deden, Formularen von

Verträgen, Kingaben an Lekoràen unà erlàuternàsn Kiguren, kreis Kr. 4..
Dis Abonnenten àss ^Veriektssaai" erkalten àen kisoktsgessbàkts-

sreunà zu ermàssigtem kreise. Wer àen Oeriektssaal" kür ein ganzes

àkr abonnirt, erkält àen Kscktsgesekaktstreunà zu L Kr., wer kür ein

Kalbes àkr abonnirt, zu 3 Kr. Näkerss unter àsn Inseraten àss (Zerickts-
saal" selbst. -25-

?s.r^ài-is, Odàlsids.11,
kausoui'einei'ei, clekoi'aiive limmei'-^l'bàn.

(ksinster ^Ixenkrànter-dlseenbittsr),
von -3Z-S

ein zur

von gekrikteo, Xotso,
Zirkularen, kreis-Louranteo, Zeiok-

vuogsn etc., weleker

allorl àforàsruriAen
genügt: Zadel'« verizsssertvr

^.itsiogi-aptiiei' - Apparat
von

«iit» (Züriek). -16-8

Prospekts uoà kroben gratis.

î Das beàeutenàs î
î keitieàn-iì.agel' î

lliirrv tiiilll i» .ìltoiitl î
lDeutsokIanà) î

8

versevàst portokrei gegen
Nacdnakme (niokt noter lv K)
gute neue -13-4
»» Zêttksàsru
GG 7 ', ets, ililS ktunà

vor^ügiicb gute Sorte 1 fr. 50
prima ltaibäaunen nur 2 5r.
Verpackung zum Kostenprsis.

^ Lei ^.bnskms von 50
^ 5 °/<> Rabatt.
» Niektkonvonireoàos wirà
5 bereitwilligst umgotsusckt. ^

liekero mit zwei^äkrigsr tZaraotis
billigst
»ivd. ?lgSâ.vo., 2ür!vd,

Il -Liklslrasss- II -5-10

Lsit 1. Dezember 1885 ersckeint
ao LtsIIs àer ^Leroer kost" unà
àer ferner Nackricktev" àis

Reàaktion:
Larl Hiiller unà lìrtâolk Loksvl:.

Dis öeroer Zeitung" bringt
in ^sàer ílummer I^sitartiksl über
politiscks u. volkswirtksokaktlieks
'1'ageskrsgeo, osdeu selbststâoàigeu
Lsspreckuogsn àsr auswärtigen
kolitik; Leriekts über àie Ver-
kaoàluogeo àer siàgeoôssisekgn
unà kantonalen kekôràen; rsiok-
kaltigs l/agesoackriektsn ; ein gs-
wàkltes Keuillston ste. eto. Der
^donvsmsntsprsis kür àis
mit àsoakms àes Lountags tàA-
lick srseksinenàs ^kerner Zeitung"
beträgt visrteljäkrliok Kr. 2. 3lZ,

kalbMrliek ?r. 7. SV (-4- 10 Ots.
kostbsstsllgebükr). Vermöge ikrer
grossen Verbreitung io 8taàt uoà
Kanton Lern bilàst àie ^Derosr
Zsituog" sio

kür gssokäktlieke ^ozeigso ^sàsr
àt. lossrtionspreis 15 Lis. psr
Zeile, krodenummsro gratis
unà kranko. -28-4-

Lsro, im Närz 1886.

VM lies .oesükk Äilllüg"

Uiireii unà à^iirôtde.
^eugnîâs.

8eit läogersr Zsit mit siusm
uvangenekmell, kartväekigsn l?s-
siokts-ìussoklaLs, Säuren u^ Nasen-
rdtks dekaktst, trat ick, àa alls
aoàers ärztliclis Ilülke keinen Kr-
kolg katts, bei Herrn Lrsiniol'sr,
xrakt. ^rst in Slarus, io briskiioke
Lsdaoàluog. Das Resultat war ein
iiberrasekenàes ; sekon in Kurzem
war iek von àem lästigen Uebel
vollkommen bekrsit. Ick kann
àaker aus Ueberzeugung bsi
Hautkrankheiten aller ^rt Herrn
Lremicker als ^.rzt bestens em-
pksblen ; àsrselbs garantirt kür àsn
Krkolg in allen keilbaren Källen.

Kinsieàslll, im sept. 1885.
51. 42-131-52 ^. Zsslsr, Läcksr.
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